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Nachruf Thomas Kupfer

Die Freie Radiobewegung trauert um Thomas Kupfer. Der Mitgründer und langjährige  
Geschäftsführer von Radio Corax (Halle) starb 45jährig plötzlich und unerwartet am  
vergangenen Sonntag.

In den vergangenen Jahren engagierte sich Thomas Kupfer medienpolitisch stark für 
die Einrichtung, Etablierung und Förderung von Community Medien in Deutschland und  
Europa.
Im Bundesverband Freier Radios (BFR) initiierte und förderte er konzeptionelle und 
strategische Debatten über die Perspektiven emanzipatorischer Radioarbeit und die 
Verbesserung von Koordination und Vernetzung der Freien Radios. Er bereicherte die  
Arbeit des BFR immer wieder durch seine medienpolitische Sachkenntnis und durch  
zahlreiche Anregungen.

Als Mitglied des Community Media Forum Europe (CMFE) trug er wesentlich dazu 
bei, dass nichtkommerzielle gemeinnützige alternative Medien vom Europäischen  
Parlament und vom Europarat seit einigen Monaten als Dritte Säule der Rundfunklandschaft  
anerkannt werden.

Der Zugang zu und die Schaffung von selbstbestimmten, kritischen Medien war für  
Thomas Kupfer schon lange zentrales Anliegen seiner politischen Arbeit. Er war 1989 
Mitbegründer der oppositionellen Initiative für eine Vereinigte Linke in der DDR und  
engagierte sich an den lokalen und regionalen Runden Tischen in Halle.

Wir erinnern uns an Thomas Kupfer als lebensfrohen Menschen, der den Kopf stets voller 
Pläne und Ideen hatte.

Das Ableben von Thomas Kupfer ist für uns noch nicht fassbar und reißt für die freie  
Radiobewegung eine Lücke, die nicht zu füllen scheint. Wir trauern mit Angehörigen, 
FreundInnen und GenossInnen und werden Thomas schmerzlich vermissen.
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05./19.9. Afro Latino Power

12./26.9. Freakshow

Kommt Zeit, kommt Tat

Mega-Hertzlich willkommen, liebe Leserinnen 
und Leser, zu einer neuen Ausgabe des  
Programmheftes. Vielleicht spricht euch ja die 
eine oder andere Sendung an, und ihr hört 
mal rein.

Wie ihr vielleicht wisst, ist Radio Unerhört 
ein Freies Radio. Das heißt, ihr könnt diesen 
Sender nicht nur passiv anhören, sondern 
aktiv dort mitgestalten. Ihr könnt eine eigene 
Redaktion gründen oder bei bestehenden 
Redaktionen mitarbeiten.

Natürlich werdet ihr nicht ins kalte Wasser 
geschmissen und ahnungslos vor die vielen 
Knöpfchen und Regler im Studio gesetzt, 
sondern es gibt einen Einführungsworkshop 
für alle Neugierigen. Hier lernt ihr, wie ihr 
moderieren könnt, was eine Balkonfrage ist 
und wie die selbstverwalteten Strukturen von 
Radio Unerhört funktionieren. Natürlich ist der  
Workshop vor allem praktisch. Am Ende steht 
eine selbstgestaltete Radiosendung der Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen, von diesen 
gemeinsam produziert.

Der nächste Einführungsworkshop findet 
vom 11. bis zum 13. September statt.

Meldet euch per Mail an mail@radio-rum.de 
oder zu den Bürozeiten per Telefon an, wenn 
ihr mitmachen wollt.

Democracy Now und Wiederholung der Sendungen von 18-19 Uhr

offene Nacht

Montag SonntagSamstagFreitagDonnerstagMittwochDienstag
Frühschicht

Persisch-deutsches Magazin

03.9. offen
10.9. Zwölf-Elf Bollwerk
17.9. Free Wheel / Das 1. Mal
24.9. Musik was our first love

Musiktaxi02./16./23./30.9. offen

09.9. Trotzfunk

01./22.9. Margays on air
08.9. Bit:ze:sistem
15./29.9. Höllenlärm

zip.fm

07./21.9. Parkinsongs

14./28.9. Stereo Extrem

03.9. offen
10.9. Auf den Schirm!
17.9. Migralatino
24.9. Rad(i)otage

Kranschinats01.9. Plug �̀n` Play

08./22./29.9. Sound Control

15.9. offenoffen

03.9. offen
10.9. Auf den Schirm!
17.9. Yiddishe Kultur
24.9. Rad(i)otage

04.9. SammelsuriRUM
11.9. An der Nadel
18.9. The soundtrack of our         	
         lives
25.9. MigralatinoSolar Music

Offener Sendeplatz

07.9. offen
14./21.9. Gegenstandpunkt
28.9. Restrisiko

07./21.9. Kulturradenladio

14./28.9. offen

07.9. offen
14.9. ADFC Radladen
21.9. Wortwerk
28.9. Gedankenfreiheit

07./21.9. Stereo Extrem

14./28.9. Parkinsongs

07./14./21.9. offen

28.9. Parkinsongs

offen

zip.fm

03.9. USA Control
10./17./24.9. offen

Onda InfoGegenstandpunktradio%attac

04.9. offen

11./18.9. Gegenstandpunkt

25.9. Restrisiko

Was geht

02./16.9. Kalaschnikov
09.9. Radio Marimba
23.9. Torre de Babel
30.9. offen

offen

01./15.9. SoundControl

08./29.9. offen

22.9. Plug `n` Play

04.9. An der Nadel

11.9. The soundtrack of our 	
         lives

18.9. Migralatino

25.9. SammelsuriRUM

03.9. Auf den Schirm!
10.9. Migralatino
17.9. Rad(i)otage
24.9. Gartensendung

Kranschinats

Solar Music

04.9. Smoker`s Delight

11./25.9. offen

18.9. Die schwarze Zone

03./10./17.9. offen
24.9. Feministisch Biertrinken II02./16./30.9. A Hora do Brasil

09./23.9. Tren al sur

01.9. Nighttrain
08./15.9. Basic Musik
22.9. Downtown Hades
29.9. offen Electronic Kiss

Onda Info

03./17.9. Kalaschnikov
10.9. Radio Marimba
24.9. Torre de Babel

offen

01./08.9. offen
15.9. ADFC Radladen
22.9. Wortwerk
29.9. Gedankenfreiheit

Was geht

Lustige Musikanten

01./15./22./29.9. offen

08.9. Kulturradenladio

Radio Glasnost

Kinderradio 06./13./27.9. offen
20.9. Jazz mit Ralf

Jazz Zeit
06.9. Trotzfunk

13./20./27.9. offen

Kinderradio

radio%attac

zip.fm

Gegenstandpunkt
06.9. Zwölf-Elf Bollwerk
13.9. Free Wheel
13.9. Das erste Mal (ab 14 Uhr)
20.9. Klasse RUM
27.9. offen

05.9. Recherche
12.9. Jazz mit Ralf
19.9. offen
26.9. 17grad�

Persisch-deutsches  
Magazin

offen

05.9. Music was our first love

12./19./26.9. offen

05.9. Music was our first love

12./19./26.9. Deutsch- 
afghanisches Magazin

offene Nacht

Jazz Zeit

06./20.9. (* Lumiere Time
Infos unter www.lumiere-time.org

13./27.9. offen

Lustige Musikanten

Musiktaxi

06.9. Bit:ze:sistem

13./27.9. Höllenlärm

20.9. Margays on air

offen

Wdh. von Fr, 20-24 Uhr
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Zeit

Frühschicht

offene Nacht

03.9. Auf den Schirm!
10.9. Yiddishe Kultur
17.9. Rad(i)otage
24.9. Feministisch Biertrinken I

04.9. USA Control
11./18./25.9. offen

Sammelsuri-RUM extended – Variationen über ein Thema

Samstag, den 25.9.2009, 21-22 Uhr

In dieser Ausgabe dreht sich alles um Musik aus dem etwas  
undurchsichtigen, schummrigen und „halbgaren“ Themenbereich des  
Zwielichts. Dabei spielen Gauner und Ganoven, aber auch völlig  
harmlose und dennoch finster wirkende Typen und Orte eine tragende 
Rolle. Zwei Tage vor der anstehenden Bundestagswahl sicher eine  
gute Gelegenheit auf unterhaltsame Weise über Schein, Sein und  
Werden zu reflektieren.

Darüber hinaus gibt es, wie in jeder „Sammelsuri-RUM“-Ausgabe die 
beliebten Memo-Blöcke mit Bezug zum jeweiligen Tagesdatum.

Alle Infos rund um „Sammelsuri-RUM“ einschließlich der Playlists zu 
den jeweiligen Sendungen sind unter WWW.Sammelsuri-RUM.DE zu 

Jazz mit Ralf - Thriller-Jazz

Samstag, den 12.09.2009, von 13-14 Uhr

Meist ist in dieser Sendung ein Interpretenporträt zu hören.

Heute gibt es jedoch 60 Minuten Thriller-Jazz:

Musik aus deutschen Krimis!

Gespielt wird unter anderem Musik von Isaac Hayes, Sammy Davies jr. 
und Klaus Doldinger.

Jazz mit Ralf ist seit April 2003 monatlich zu hören: 

An jedem 2. Samstag in Monat, von 13-14 Uhr, die Wiederholung gibt 
es jeden 3. Sonntag im Monat ab 9 Uhr morgens.
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Radio Glasnost - außer Kontrolle - die Sendung der DDR-Opposition

Jeden Samstag, von 12-13 Uhr

Zwischen Juni und Dezember 2009 dokumentiert RUM die Sendereihe

'Radio Glasnost‘ aus den Jahren 1987-1989.

Mit 'Radio Glasnost‘ fanden DDR-Oppositionelle und -Subkulturen ihr 
eigenes Forum, ausgestrahlt beim alternativen Radio 100 in Westberlin.

Bei RUM hört ihr im September die Sendungen von Juli 1988 bis  
Oktober 1988.

Themen waren unter anderem:

- Bitteres aus Bitterfeld: Die Umweltbewegung in der DDR

- Kirchentag von unten 1988 in Halle

Wdh. von Sa, 20-22 Uhr

Wiederholung der Sendungen vom Vorabend von 20-24 UhrWiederholung

Livesendung

Telefonnummern und Fax:
06421-683265 (Büro) 

06421-961991 (Studio A) 
06421-961992 (Studio B) 

06421-961995 (Fax)

Trotzfunk im September

Sonntag, den 06.9.2009, von 10-12 Uhr

diesmal mit

- die Bundestagswahlen: wer will was?

- die Anti-Atomkraftbewegung macht mobil:

  Demo am 5. September in Berlin.

- was will die Arbeitsgruppe Alternative Wirtschaftspolitik?

  Teil II unseres Interviews mit dem Wirtschaftsprofessor Heinz-J. Bontrup

- worüber sich Marburg streitet: der Hirsefeldsteg.

- Arbeitskampf bei der Lebenshilfe: nächste Runde.

Kontakt: trotzfunk@radio-rum.de finden.

Livestream:
www.radio-rum.de/stream


